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Zum Protesttag der Apothekerschaft am 14. Juni 2023
Apotheken protestieren am 14. Juni 2023 und bleiben 
geschlossen
Patientenversorgung wird über Notdienstapotheken sichergestellt

NEWSMELDUNG MIT O-TON
Anmoderation:

Am 14. Juni bleiben in Deutschland die meisten Apotheken geschlossen: Auch in Baden-Württemberg beteiligen sich die Apothekerinnen und Apotheker an dem bundesweiten Protesttag und wollen damit auf ihre angespannte wirtschaftliche und personelle Situation aufmerksam machen. Tatjana Zambo, Präsidentin des Landesapothekerverbandes Baden-Württemberg und Mitglied im Vorstand des Deutschen Apothekerverbandes erklärt, warum die Apotheken jetzt diesen Schritt an die Öffentlichkeit gehen:

O-Ton Tatjana Zambo:

Wir Apothekerinnen und Apotheken sind eigentlich eine eher geduldige und ruhige Berufsgruppe. Aber so kann es einfach nicht weitergehen – er reicht jetzt! 

In jeder Apotheke laufen seit über 10 Jahren die Kosten aus dem Ruder. In diesen Jahren sind unsere Betriebs- und Personalkosten nämlich massiv gestiegen.

Unsere staatlich geregelte Vergütung wurde aber in dem Zeitraum nicht angepasst. Noch nicht mal auf der Höhe der Inflation. Im Gegenteil: Durch eine Erhöhung des sogenannten Kassenabschlags werden wir vom Gesetzgeber seit Jahresbeginn zusätzlich finanziell belastet. Hinzu kommen noch die massiven Lieferengpässe, die wir mit riesigem personellem Aufwand managen, ohne dass wir hier ein passendes Honorar bekommen – und das hat jetzt das Fass zum Überlaufen gebracht. Denn so können wir die Versorgung unserer Patientinnen und Patienten nicht mehr leisten … immer mehr Apotheken gehen in die Knie und müssen zumachen. Und gegen dieses Kaputtsparen richtet sich unser Protesttag! (0‘56‘‘)

Abmoderation:
Apotheken protestieren am 14. Juni in ganz Deutschland. Die Arzneimittelversorgung an diesem Tag ist über die Notdienst-Apotheken sichergestellt. Wo eine Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat, steht an den Apotheken angeschrieben – oder Sie finden die Notdienstapotheke über die Suche auf www.aponet.de 


Ansprechpartner:

Landesapothekerverband Baden-Württemberg, Frank Eickmann, 0711 22334 70
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